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Kommt er wieder
Wie die Launen einer Frau ſo wechſelt die
ode Und jetzt iſt es wahr ſoll Frau Mode

en Fächer haben
Ach meine Damen Sie glauben gar nicht wiedie Erinnerung den Menſchen übermannen

Der Fächer kommt wieder

Stoßweiſe n ſortiert und mit rBändchen verſehen liegen ſie in meinem Schreib
tiſch Und manch temperamentvolle Frau hat au
die Fächer Worte geſchrieben die mich heute
entzücken würden wenn ſie gehalten worden
wären Aber was ſind Verſprechungen Jch bin
auch hierin ein Pechvogel

Als Schüler z B erfreute ich mich der be
deren Aufmerkſamkeit meiner Lehrer

Augapfel den ſie keine Minute unbehütet ließen
reiben Sie es nur weiter ſo ſprach ein Viertel

ahr vor der v mein Direktor zu mirrund Sie werden Jhr Fiel ſchon erreichen Na

ich trieb es weiter ſo und blieb doch ſitzen War
das Gerechtigkeit

Und ſo auch die Verſprechungen auf dem FächerEin Leben ohne tig iſt für mich unmöglich

chrieb Fräulein Lu und meinte ſcheinbar das
uto mit dem ſie W Pflaſterhopſer neuerdings

ä Und Fräulein Agathe ſchrieb Du biſt die
Roſine auf dem Kuchenteller meines Lebens aber
einen ollen Rettich hat ſie geheiratet Ja ja ſo
wird einem ein Jdeal nach dem anderen zer
brochen

Und doch freue ich mich vielleicht bald wieder
das graziöſe tändelnde Spiel n lände die neckiſch koſend einen Fächer führen zu

en Jch freue mich die kokette Sprache der
erneut ieren zu dürfen denn eine Frau

von Welt v ja durch den Fächer ſchein
bar nichts alles zu ſagen D

4 e

Hauskollekten
Erne Hauskoltektenordnung für die Prov

Sachſen hat ſich ſchon ſeit längerer Zeit als
wünſchenswert erwieſen Vor allem mm letzten
Jahre waren die Verhältniſſe in dieſer Be
grchung außerordentlich verworren und unbe
friedgend Jnfoigedefſen befaßten ſich Synodal
vertreterverſammlungen mit der Frage wie
rn werden könne Es ſind jetzt tmmte

rſchläge ausgearbeitet über die der Kollkten
betrat verm Obvberpräfidium endgültig zu be
an ken ch werd die Zaht der

e HausCollekten auf s 12 beſchränkt W
nd 4 Pflichtkollekten die durch die Pfarr
ämter erngeſammelt werden Vier weitere
ſammeln die Intereſſenten felbſt die reſtlichen
vier etne Provinzialzentralſtelle Auch die
Sammetzeit für die einzelnen Kirchenkveiſe wird
feſtgelegt Es iſt im Ausſicht genommen daß
auf die Sammeltechnik der einzelnen Gemeinden
die ſehr verſcheden zu ſein pflegt nach Mög
lichkeit Rückſicht genommen wird Verſchiedene
Provinzen haben bereits eine Kollektenordnung

die mm Weg bcleehh Mnſtände gehoben werden können t
In einer Zett wo infolge allgemeiner Geld

die Summen für wohltätige Zwecke
nicht im demſelben Umfange aufgebracht werden
Cönnen ptanmäßig verteilt und verwandt
werden

Turmblaſen
un den Weihnachtstagen iſt in verſchiedenenet len und Dörfern enſees t rovinz z Sitte

des Turmblaſens wieder eingeführt worden Richt
nur in den Städten wo regelmäßig jeden Abendein Choral vom Turm herab r a auch

ichen Bläſer zur Verfügung n
eiligen Abend geblaſen worden Aus verſchiede

nen Gründen iſt das nicht zu Mitternacht geſchehen
ſondern bereits am frühen Abend etwa nach be
endeter Chri er Jn Aſchersleben Hettſtedt
Keuſchberg Halberſtadt uſw konnte man Weih
nachtschoräle vom urm erklingen hören Ebenſo

es am Silveſterabend ſein da in den
meiſten Gemeinden beſondere Jahresſchlußandach
ten oder liturgiſche Silveſtergottesdienſte ſtatt
finden

Gemeinſchaftstagung der Paſtoren
Bereits z Mate ſolt eine Gemein

z c e bishalli oniſſenhauwird die Teilnehmer aufnehmen und bils

Für alle Teilnehmer wird eine gemein
Reiſetaſſe geführt ſodaß die entfernt wohnenden
keine höheren Unkoſten haben als die in der

Nähe Auch Pfarrfrauen ſchweſtern und
nd erngeiaden Sup Moehr Halle

eröffnet die Tagung Die Bibelſtunden und
Vorträge werden gehalten von Sup Jſfrael
Berkin Prof lic m p aſtora en Die Gemein ungr r ehe mr envon Sup Moehr wer gegen

Die Rechte der Finanzämter
Ueber die Befugniſſe der Fin mter hin

ſichtlich der Prüfung der Bücher von Viehhändlern
und anderen Gewerbetreibenden hat ſich der
V Senat des grundſätzlich dan ausgeſprochen daß die Finanzämter befugt
n A in Steu n der Prüfungbe

Bücher und Verzeichniſſe itet mfange Die n
v die Poltzekbeamten beendet und die Be

Fran Trcoeqge
Woaelingroſshandiung

Mittwoch den 30 Dezember 1925

Zuſammenſchluß im Luftverkehr
Eine ProvinzialFlugverkehrs Geſellſchaft Halle Magöeburg Erfurt

Einen für die Stellung unſerer Provinz
Sachſen in der Entwicklung der Luftſchiffahrt
wichtigen Fortſchritt können wir heute mitteilen

Die bisher im Luſtverkehr konkurrierenden
Städte Erfurt Halle Magdeburg haben ihre
Gegenſätze beiſeitegeſtellt und ſich zuſammen
geſchloſſen um der Provinz Sachſen im Luftver
kehr Durch einheitliches Vorgehen den Platz zu

verſchaffen der ihr nach der wirtſchaftlichen Be
deutung zukommt

Der Zuſammenſchluß iſt im Jntereſſe unſerer
Provinz und im Beſonderen auch im Jntereſſe
unſerer Stadt Halle zu begrüßen Unfer Magiſtrat
hat es zwar verſtanden Halle was den Anſchluß
an das Luftverkehrsnetz anlangt eine beſonders
gute Stellung zu ſchaffen und im neuen Jahr
waren bereits neue Strecken geſichert Halle ſtand

ſo günſtig da daß es von größeren Städten mit
mißgünſtigen Augen angeſchaut wurde Nament
lich die freundlichen Nachbarn an der Pleiße er
gingen ſich wiederholt in längeren wehleidigen
Betrachtungen daß Halle im Flugverkehr ſo
außerordentlich bevorzugt werde Dieſer Platz ge
bühre Leipzig Und anderswo machte ſich auch

Der Zuſammenſchluß mit den beiden anderen
Großſtädten der Provinz wird es unſerer Stadt

leichter machen die Poſition die ſie ſich durch
Rührigkeit und weitſichtiges Diſponieren ge
ſchaffen hat feſtzuhalten und ihre zentrale Lage
im mitteldeutſchen Induſtriegebiet für den Luft
verkehr voll auszunutzen

Jn finanzieller Beziehung werden ſtch ſtcherlich
durch das Zuſammenarbeiten mit Magdeburg und
Erfurt Erleichterungen ergeben oder anders aus
gedrückt wir werden die Anſprüche die wir im
Intereſſe unſerer Stadt und unſerer Provinz bei
der weiteren Ausdehnung der Luftſchiffahrt ſtellen
müſſen künftig mit geringeren Aufwendungen
erreichen als wenn wir vereinzelt daſtünden und
allein den Kampf mit der Konkurrenz durch
führen müßten

Das wäre ohne beſonders ſtarke Anſprüche an
den Stadtſäckel nicht möglich geweſen Die an
geſpannte Lage in der ſich gegenwärtig unſere
Wirtſchaft befindet hätte uns dabei kaum
nennenswerte Zuwendungen von privater Seite
gebracht Die Hauptlaſt bleibt der Gemeinde
Wenn ſich das erſtrebte Ziel nun dank dem Zu
ſammenſchluß mit kleineren Opfern erreichen läßt
ſo iſt das im Jntereſſe unſerer Finanzen zu be

blaſſer Neid geltend grüßen

d dddd,d,ddccccc2c52 àccccc2qq m
dürfen die Prüfung nicht nur in der Wohnung oder
in den Geſchäftsräumen des Kaufmanns oder Händ
lers vo men ſondern auch an anderen Orten
wo der ſteuerpflichtige Gewerbetreibende geigaſt
lich tätig ſei und ſeine Bücher aufbewahrt habe
Die Prüfung der Geſchäfts und Kontrollbücher
welche die Viehhändler gemäß 8820 23 der Aus
führungsvorſchriften zum Rei hsviehſeuchengeſetz
vom 7 Dezember 1911 führen müſſen könne ar
nicht nur z Märkten und Meſſen ſondern über
all auf den Landſtraßen erfolgen

W

ver neue Bahnhofswirt
Am 1 Januar übernimmt Herr Wilhelm

Bettenhauſen aus Chemnitz die Hauptbahn
hofswirtſchaft in Halle Jhm geht als Bahnhofs
wirt ein ausgezeichneter Ruf voraus Bei der
Vergebung der r r r auf den
Hauptbahnhöfen in Leipzig und Dresden war er
mit zur engeren Wahl ge tellt

Die Hauptbahnhofswirtſchaft Halle gehörte zu
Riffelmanns Zeiten zu den S in ganz
Deutſchland Wir wollen im Jntereſſe Halles und
des reiſenden Publikums x daß Herr Betten
hauſen die Gaſträume auf unſerem Hauptbahnhof
u einem recht freundlichen und gemütlicherenAufenthalt geſtaltet

Schon wieder die Bitterfelder Kreis
Sparkaſſe

Unter dieſer Ueberſchrift brachten wir in
unſerer Nummer vom 23 d M den Bericht über
eine Gerichtsverhandlung in der vier Angeſtellte
einer öffentlichen Kaſſe in wer wegen
Unterſchlagung verurteilt und die Verhältniſſebei dieſer a kritiſiert worden ſind Es ſei
hiermit feſtgeſtellt daß es ſich um die ſtaatliche
der Aufſicht der Regierung in Merſeburg un
mittelbar unterſtehende Kreiskaſſe in Bitter
feld handelt die durch einen ſtaatliche nt
meiſter verwaltet wird und nicht um die
Kreisſparkaſſe die bekanntlich eine kom
munagale Einrichtung des Kreiſes iſt

Unehrlich Volk
n der Nacht zum 26 Dezember erbrachen

Diebe die un eines Handwerkers in der
Beeſener Straße ie ſtahlen Bett und Leib
wäſche ſowie Bargeld im Geſamtwerte von 750 M

7

Nachdem er beim Meiſter ſeine Weihnae lten hatte begab ſich ein See
lehrling ins Kino aber nicht um das ſchöne We
t ramm zu beſichtigen ſondern um indie riſten und Muſikgarderobe einzubrechen
Schon ſeit längerer Zeit hatte man in dem Kino
die Beobachtung gemacht daß aus den Mantel
taſchen der Schauſpieler und Muſiker Geldbeträge
fehlten Aber es war nicht möglich dem Diebe
auf die Spur z kommen Am heiligen Abend
bemerkte ein Angeſtellter des Kinos Licht im
Garderobenraum Er alarmierte das Ueberfall
kommando und der nächtliche Beſucher wurde feſt
genommen Der Schlingel iſt 15 Jahre alt
aber beſitzt ſcheinbar für das er eines Ein
brechers viel Eignung

77

Ohne Fahrkarte wurde auf dem Hauptbahnhof
ein nn betroffen Es ſtellte ſich heraus daß esein Geiſteskranker war Er war aus AltScherbitz
entwichen man führte ihn der Anſtalt wieder zu

4

SchFägerei Vergangene Nacht wurde das
Ueberfallkommando nach einer Gaſtwrrt

tn der Kurzen Gaſſe gerufen dort war
zwei Perſonen in der Trunkenheit ne

ägerei entſtanden De wurde

Keine Abſtanösſummen
für große Wohnungen

Das Berliner Zentralamt für Wohnungs
weſen teilt folgenden allgemein intereſſanten
Fall mit Jn einer Strafſache gegen einen Haus

er der bei der Vermietung einer Groß
ohnung neben der geſetzlichen Miete eine

Sondervergütung von 1500 Mark forderte hat
das Gericht auf 3000 Mk Geldſtrafe wegen Ueber
tretung der Verordnung c Preistreiberei vom
13 Juli 1923 und auf Einziehung des zu Unrecht
erhobenen Betrages erkannt Jn einer anderen
Strafſache iſt der Schuldige mit einer o
ſtrafe von einer Woche und 300 Mark Geldſtrafe
beſtraft worden

Es wird in dieſem Zuſammenhang mals
darauf r daß es im öffentlichen Jnter
eſſe liegt wenn jeder Wohnungsſuchende von dem
die t von Abſtandsſummen verlangt
wird dem di ohnungsamt hiervon ſo
gleich Mitteilung macht

Im driwen des Silveſterſalats

Der heuttge Wochenmartkt lag ſchon
tm Schatten von Sulveſter Die Beſucher ſcharten
ſich um dret Fäſſer mit Salzheringeno War s
ſonſt auz dem Markte öde hier herrſchte lebhafte
Nachfrage Jmmer noch das Pfund zu 40 bis

45 Pfennige Manche Menſchen gebärdeten
ſich dabet als wäre für ſie der Silveſterherings
pabat unmögkich wenn e nicht gerade aus
tenen dret Fäſſern hre Heringe bezögen
Kann s denn an Heringen überhaupt in Halle
Mangel geben

Gänſe Enten und Faſanen waren anſcheinend
u vornehm geweſen um mit dem proſaiſchenring in Konkurrenz zu treten Man a eute
eine auf dem Markt Dagegen bemühten ſich die

edleren Artgenoſſen des Herings Hechte und
Karpfen ihre Reize vor den Käufern zu entfalten
Sie hatten damit wenig Glück Die Hausfrauen
warfen zwar verlangende Blicke gingen aberdoch mit ſaure Ultimomiene vorbei Auf Fleiſch

war aus denſelben Gründen der Appetit auch nur
Die Fleiſcher mußten wieder viel mit

nach Haus nehmen

Für Butter beſtand Jntereſſe Drei Sorten
warben um die Aufmerkſamkeit der Käuferinnen
Molkereibutter zu 1,25 Mk ungeſalzene baye
zu Butter zu 1,10 Mk und Bauernbutter zu
1 Mk bis 1,15 Mk Die Billigkeit gab auch hiervielfach beim Kauf den Ausſchlag

Amtlicher Wetterdienſt

v u renWetterbericht Das Randtief hat vom Ozean
her weitere Verſtärkung erfahren Sein Bereich
hat ſich ſoweit vergrößert daß ganz Europa dem
Einfluß dieſes Tiefdruckgebietes unterworfen iſt
Erneuter Druckfall über England läßt erkennen
daß weitere Randwirbel dieſes Tiefs unſer Gebiet
überqueren werden Vorherſage Bei weſtlichen
ine erdwektichen Winden bewölkt mit Regen

Schneebericht Oberhof plus 4 Grad
Geſamtſchneehöhe 40 Zentimeter Schnee naß
Schi möglich Rodel ſehr gut

7
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2 Blatt
Welhnachtefeler der Stahlhelm

Volksſpeiſung

wehen geh er al Sag
rung in lle der n eingeEr Die Volksſpeiſung die ohne e er

rtei täglich etwa 250 bedürftigegen konnte etwa 75 der Bedürf
tigſten bedenken

An langen tannenge en Tafelnunter cheinem geſungenendem T Weber das Eſſen von Stahlhelm Kame
raden u deren Frauen aufgetragen Dann

e enun ar une e espte au enkommenden en des Leiters der Stahl
in denen beſonders auf denillen des aheime daswah Volk inſcha Wren Volksgemein eſenphe 4 an die e rer etdungsſtücken mit denen jeder Ledacht werden

konnte gab es Stiefel Wäſche für jede eineStolle S jeden Mann ein Brot üſſe
Mehl er Kakao Kaffee und aänWeg G immer von Ki die inachtsfreude ſtrahlen Hier man
Freudentränen in frohen alten Augen erglänzen

Nun geht es mit neuer Arbeit ins neue Jahr
Wie die wahren Frontſoldaten drau an der
Front durchgehalten u halten ſie auch jetzt
in dieſer t durch e StahlhelmVolks
ſpeiſung muß unter allen Umſtä e
führt werden Die Leitung der Volksſpeiſfung hat
jetzt Eßmarken zu 5 10 und 25 Pf herausge
geben die den Zweck haben ſollen Durchreifenden

Hauſierern rftigen u r 25 Pf eine
warme Mittagskoſt zu Dieſe enrn ältlich in der Geſchäftsſtelle in

Hermannſchule Wir bitten die rer
Halle von dieſer Einrichtung ergiebigen ch

zu machen 3Helft der Stahlhelm Volksſpeiſung durch Geld
und Lebensmittel

Allen denen die uns bisher geholfen haben
ſage ich im Namen der StahlhelmVolksſpeiſfung
herzlichen Dank und bitte auch im neuen Jahr
Vergeßt die StahlhelmVolksſpeiſung nicht

Frontheil
Dennhardt Oberleutnant a

Leiter der StahlhelmVolksſpeiſung

die weihnachtsfeſer des Kaufmänniſchen

Vereins
am Monkag wurde r durch Vorkräge des
Streichquartetts der halliſchen Bergkapelle das in
vorzüglicher Weiſe Werke alter und neuer Meiſter
darunter das reizende leider viel e wenig be
kannte Oper von Cornelius Chriſtbaum zu Gehör brachte Jn der darau n rer

t

anſprache brachte der ſte
zum Ausdruck daß die Ziele des
nur in der Anleitung der kaufmänniſchen
und der Vertretung der Standesintere

ehen ſondern in gleichem Maße auch in
be

7

ngehörigen untereinander Der Verlauf der
Feier brachte denn auch dieſen Beſtrebungen einen
vollen Erfolg Nach Geſangsvorträgen der Frau
Epſtein Heinemann die unter der feinfühligen
Begleitung ihres Gatten Herrn Kapellmeiſter
Epſtein Lieder von Strauß Hanekamp Meyer
Hellmund und die Butterfly Arie ſehr wirkungs
voll darbot vereinte der Tanz die Mitglieder und
Gäſte bis in ſpäte Stunde Der Tannenbaum trug
ſtatt elektriſcher o Wunder richtige flak
kernde Kerzen und war ſomit ein Sinnbild für die

fröhliche und herzliche Stimmung des
ends

Weihnachtsfeler des Halliſchen Haus
frauenbundes

Der Halliſche Hausfrauenbund hielt am
Montag im Neumarktſchützenhaus eine ſtim
mungsvolle Weihnachtsfeier ab bei der Mit
glieder und Gäſte mit Kaffee und Gebäck be
wirtet wurden Die Vorſitzende Frau Juſtizrat
Hündorf betonte in ihren Begrüßungsworten
daß die Feier vom Vorſtande abſichtlih nach
den Feiertagen verlegt worden ſei damit die
Hausfrauen in ihren häuslichen Feſtvorberei
tungen nicht geſtört wurden Der unterhaltende
Teil der fröhlichen Stunden wurde durh ge
ſangliche und muſikaliſche Darbietungen von
Frau Baurat Jllert Frau Lohſe Fräulein
Lohſe Fräulein von Rüdiger und Frau Patzer
beſtritten

Jm Verlauf des Abends wurde bekannt
egeben daß die monatlichen Zuſammenkünfte
nftighin regelmäßig am zweiten Mon

tag eines jeden Monats ſtattfinden werden

Unterſtützung der Gemeinden bei ihren
Notſtanösmaßnahmen

Um den Gemeinden in den Gebieten die be
ſonders ſtark unter der Erwerbsl eit leiden
die Durchführung von Notſtandsarbeiten zu er
leichtern hat das Reichsarbeitsminiſterium be
wewaeeeeoweoeeeenuaunnhſeòò3e aocau2
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immung des Reichskabinetts
Dieſe Vorſchläge an den

nder noch vor ihnachten
zu und ſollen unmittelbar nach

geſetzt werden
Es handelt ſich dabei insbeſondere um ein weit

ehendes Entgegenkommen des Reiches und der
änder bei der Verzinſung und Tilgung der Dar

lehen die aus Reichsmitteln der produktiven Er
werbsloſenfürſorge gewährt werden

i rn e der Poſt Die Zahlung der
d und Unfallrenten für Januar findet
eim Poſtamt 2 Thielenſtraße 2a ſtatt am 2 Ja

nuar für die Nr 3800 am 4 Januar für die
Nr 3801 bis Schluß Zahlzeit bis nie6 Januar von 8 Uhr vormittags bis 2 Uhr nach
mittags ab 7 Januar von 12 Uhr vormittags
und 6 Uhr nachmittags

Woher ſtammt das Wort Schokolade Kein
Kunſtprodukt unter den Leckereien erfreut ſich
heute ſo großer Beliebtheit wie die Schokolade
die bei jung und alt gleich ſtark begehrt iſt und
ſogar bei der Männerwelt begeiſterte Verehrer
hat Wenige aber werden wiſſen woher Madame
Schokolade ihren volltönenden wohlkl genden
Namen erhielt Wir müſſen da mehrere hundert
er zurückgehen und bei einer Zeit ſtehen blei
en wo die geröſteten ten und geſtoßenen

mit kaltem Waſſer ar rührt die
warme Bereitung führten im Mittelalter die
Spanier ein mit Maismehl gemiſcht und ſtark
mit Gewürzen vielleicht auch Honig verſehen
wurden Damals nannt man das dickflüſſige
Getränk Chocolatl Choco heißt ſchäumen

h x aſſer das ganze alſo ſchäumendes
er

Vom Werte des Obſtes Der Apfel enthält
ungemein viel Eiſen und ſollte bei Bleichſucht zurUnterſtützung der Blutbildung viel mehr weſen

werden Auch iſt er reich an Sauerſtoff ernährt
die Milz und durch dieſe das Gehirn Sind doch
durch eine Koſt von Aepfeln und Schrotbrot häu
fig gute Erfolge bei Nervenkrankheiten erzielt
worden Daß der gute Apfel als Beruhigungs
mittel bei mangelndem Schlaf gute Dienſte lIeiſtet
iſt bekannt Die Birne enthält Kalk für die

nochenbildung und iſt ebenfalls ſehr nahrhaftwie letzteres auch von den Wigum en behauptet

wird r von den Kirſchen welche übrigens gleich dem Apfel Sauerſtoff enthalten
Pfirſiche und Aprikoſen regen die Lunge an und

n die Leber zur Ga en rn Wein
trauben reinigen das Blut Erdbeeren ſind da
ſie phosphorhaltig ſind gute Nervenkoſt Apfel
ſinen und Zitronen reinigen das Blut und töten
Pilzbildungen Feigen und Datteln ſind vorzügliche Nahrungsmittel wie auch Nüſſe zu empßeß

len ſind da ſie Nierenfett geben leider belegenſie leicht Hals und Stimmbänder Die wiſhen
Obſt und Gemüſe ſten Tomate reinigt das
Blut ihr Genuß iſt bei Flechten uſw zu
empfehlen

Jn einem Kellerſchacht auf einem Grundſtück
der Körnerſtraße ſtürzte geſtern nachmittag ein
Pferd Der Feuerwehr gelang es das Tier mit
dem Flaſchenzug unverletzt wieder heraus

t Vorſchläge ausgearbeitet welche die Zu

t Kern habenegierungen der
r Stellungnahme

z eujahr mit ihnenin einer Konferenz beſprochen und ſofort in Kraft

Die Vereinigung der Ernſten Bibelforſcher hat
mit dem zu Ende gehenden Jahre 1925 beſonders
große Hoffnungen verknüpft Herr Rutherford
der Führer der Sekte erklärte am 3 Juli 1921 in
Leipzig daß im Frühjahr 1925 eine herrliche Zeit
beginnen werde das Tauſendjahrreich Dann
werde es keinen Tod keine Krankheiten keine
Häßlichkeiten mehr geben Aerzte Apotheker und
Begräbnisanſtalten würden überflüſſig ſein Jn
ähnlicher Weiſe iſt in unzähligen Bibelforſcher
verſammlungen die Rede davon geweſen daß
e liner jetzt lebender Menſchen nicht ſterben
werden

Die Hoffnungen der Bibelforſcher ſind nicht in
Erfüllung gegangen ihre überſpannten Erwar
tungen auf die ſie immer wieder ihre Anhänger
hinwieſen haben ſich als trügeriſch erwieſen Man
ſieht heute in weiten Kreiſen ein daß chriſtliche
Volkserneuerung nicht auf dem Wege über eine
der immer zahlreicher werdenden Sekten vor ſich
gehen kann Denn wenn es auch zunächſt den An
ſchein hat als ob die Angehörigen und Mitglieder
der Sekten ernſte Menſchen ſind und ihre Religion
nicht nur als eine Sache der Gewohnheit bekennen
und ausüben ſo liegt doch auf der andern Seite
eine große Gefahr darin daß wie ſich das bei den
Ernſten Bibelforſchern beſonders deutlich gezeigt
hat Hoffnungen geweckt werden die ſpäter nicht
in Erfüllung gehen können Jnfolgedeſſen kehren
auch Außenſeiter von denen die Kirche in den
letzten Jahren aus dieſem oder jenem Grunde ge
mieden worden iſt in zunehmendem Umfange zu
ihr zurück Nicht nur daß die Kiärchenaustritts
bewegung die nach wie vor bei beſonderen Ge
legenheiten künſtlich propagiert wird en
völlig verebbt und ſich beruhigt ſondern au

iedereintritte in die irche ſinderefreulicherweiſe feſtzuſtellen die jetzt vorliegende
Statiſtik erfaßt zwar erſt das Jahr 1923 aber es
iſt nicht daran zu zweifeln daß 1925 die Wiedererfreulicherweiſe feſtguſtellen die jetzt vorliegende

richten die von den Superintendenten regelmäßig
über die kirchlich ſittlichen Zuſtände in den
Kirchenkreiſen gegeben werden geht das deutlich
hervor Neben einer gewiſſen Müdigkeit die an
einzelnen Stellen noch nicht überwunden iſt läßt
ſich nicht verkennen daß in den meiſten Teilen der
Provinz Sachſen ſich friſches neues kirchliches
Leben regt

Die ſächſiſche Provinzialſynode hat vom
30 Juni bis 9 Juli in Merſeburg geggt Die
Vereinigte kirchlichrechte und die Volkskirchlich
evangeliſche Vereinigung waren ungefähr gleich
ſtark Jedoch traten kirchenpolitiſche Richtungs

M Uhr Lohengrin Sonntag 3 Uhr Das
d lte Teufelchen Abends 7 Uhr Der

Silveſterfeier im Neumarktſchützenhaus Am

zuheben T grake Silveſterfeier ſtatt bei der u gc m nze agdgII h e rul HerttStadttheater Das Schauſpier des Stadt
theaters bereitet folgende Werke vor Belinde
von Herbert Eulenberg anläßlich ſeines 50
Gebartstages Schwalben von Benno Nehlert
Uraufführung Zurück zu Methuſalem von

B Shaw und das Luſtſpiel Heimliche Braut
fahrt von Leo Lenz Das Gaſtſpiel
Alexander Moiſſt s in Pirandelloss Wolluſt
der Anſtändigkeit kann erſt am 6 Februar
ſtattfinden Am 12 Januar gaſtiert das
ruſſiſchromantiſche Ballett Der Spielplan des
Stadttheaters bringt folgende Stücke im Laufe
der Woche Am heutigen Dienstag 7 Uhr
Lohengrin Mittwoch Die Verſchwörung des

Fiesko zu Genua Donnerstag Der Orlow
m Abonnement Freitag nachmittag 3 Uhr
Das gewandelte Teufelchen Abends 71 Uhr
Der Orlow im Abonnement Sonnabend

Norelt Spitzentänzerin am Ronu ar LCheater
in Wien mitwirken werden S Anzeige

Weransnochrichten
Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rudrik zum
ermäßigten Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Königin Luiſe Bund Ortsgruppe Halle Mittwoch
30 Dezember abends 8 Uhr im unteren Stadtſchützen

Weihnachtsfeier mit den Angehörigen r
ſung gemeinſame Kaffeetafel Kuchen mitbringen
Verein ehem Angeh der Königl Sächſiſ

veranſtaltet am 1 Januar 1926 von nachmittags 4 Uhr
an im Stadtſchützenhaus eine Weihnachtsfeier verbunden
mit Vorträge Theater Beſcherung rloſung und
anſchließend Tanz Ehemalige gediente 237 ſowiea teſinnte Freunde des eins herzlichſt will

mmen

Armee

Das heilige Jahr iſt zu Ende
Von unſerem römiſchen Berichterſtatter

Rom Weihnachten 1925
Die Glocken läuten zum Siege des Lichts und

wer würde es rig hören ein ferner Ton hallt
mit voll eherner Gewalt die Glocken der Peterskirche und der Aufſchla der goldenen Kelle jetzt
jetzt mauert der apſt ein Schurzfell um die
erſten drei Steine in die leere Türfüllung er
ſchließt die Porta Santa
Das heilige Jahr das Jubeljahr der katho

liſchen Kirche das nur alle 25 Jahre wieder
kehrende Anno Santo iſt zu Ende

Fünfundzwanzig Izbrg 1950 die Gedanken
flattern hinaus in die Nacht die ſchwer laſtet
auf den Völkern Ein junger r e imvorigen Jahr die Oeffnung der heiligen Türe ver
ſchlief meinte leichthin Na gehe ich halt das
nächſtemal hin ndere nehmen den geige
abfluß ſchwerer es legt ſich ihnen ſchwer aufs Ge
müt daß ſie dieſes ſymboli ufbrechen ver
mauerter Türen nicht mehr erleben werden

Der Papſt lächelt Seit die Statthalter Chriſti
den weltlichen Freuden entſagt haben die Ge
mächer der BVorgia in den Bädeker e
worden ſind liegt ein Hauch jener bibliſchen Ge
laſſenheit für die 1000 Jahre wie der Tag ſind
der geſtern verging über dem Vatikan Der Papſtweiß daß es nicht Pius XI ſein wird dem man
heute in 24 Jahren den goldenen Hammer in die
Hand drückt unter dem r Tu ePetrus Er wäre denn der erſte arm dem
ein zweites Jubeljahr einzuweihen der Himmel
die Gnade ſchenkte Und doch er lächelt ihm iſt
der Fiſcherring das Zeichen immer wiederkehren
der ſr n m 7 eng in ewigemWechſel ein Nachfolger wird die gleichen
Worte ſprechen wie er es iſt etwas Funda
mentales um Kirche und Glauben wie um dielateiniſche Sprache etwas wohltuend Beſtändiges

in den kram en Zuckungen unſerer Tage
Unter dieſem Geſichtswinkel verſteht mon auch

das Beharren auf der hiſtoriſchen Pracht des
Zeremoniells unter dem ſich die Schließung der
dier heiligen Türen vollzieht in den vier Bgſiliken
der Peterskirche der Paulskirche vor den Mauern
der Johannerkirche im Lateran und der größten

arienkirchen Roms St Maria
er wunderſamenz e Se u

Legende Maria im Schnee genannt Der Papſt
ſelber der ja in ſeiner großen Anſprache vor
kurzer Zeit feierlich den Proteſt wegen der
römiſchen Fra e erneuert und erklärt hat er werdedie Schwelle be Vatikans nicht überſchreiten ſo
lange die gegenwärtigen Verhältniſſe beſtehen die
ihn verhindern die gleichen Wege zu gehen wie

der S Pilger der Papſt wird nur in die
Peterskirche herunterſchreiten Das ließen der
drei anderen Pforten obliegt den Kardinälen
a latere den gleichen die vor einem Jahre den
öffnenden Hammer führten Einer von ihnen hat
dieſe Funktion ſchon im vorigen Anno Santo
ausgeübt

Jn der Sala Ducale hat man dem Pontifexr
die heiligen Gewänder umgelegt Nun beſteigt
er die dia Geſtatoria den von mächtigen
r ä flankierten Tragſtuhl und begibtunter Vorantritt ſeines et und der

brennende Kerzen tragenden Kardinäle in feier
licher Prozeſſion nach dem Portikus des Domes
wo ihn das Domkapitel erwartet Die Hellebarden
der Schweizer blitzen aus dem Mittelalter auf
erſtandene Köpfe drehen ſich über kalkweißen

ühlſteinkrauſen ſchlanke are 7 ſog um
chwarze Kniehoſen Nun fällt himmliſcher Ge
ang ein der Nachfolger Petri zieht durch dieorta Santa dicht t m ff u er
neut geſprungenen Porphyrplatte au r amWeihe tstage 800 Karl der Große mit der
römiſchen Kaiſerkrone gekrönt wurde in die
tlangdurchdröhnte Baſilika ein

Kaum merkbar zitternd hält der Tragſtuhl vor
ver Konfeſſion Pius XI ſteigt aus und verehrt
auf den Knien liegend die Reliquien und in der
Sakramentskapelle die ans Hoſtie Dann ſtimmt
er die Antiphon an iucundidate exibitis
Die Kapelle nimmt den ar auf Run flammt
auch in den Händen des Papſtes eine Kerze auf
er wendet ſich wiederum der Porta Santa zu
nimmt auf dem dort errichteten Throne Platz
Segnet Sand und Kalk Steine und Ziegel Steht
die gleißende Mitra auf dem Haupte vor der

orta Man bindet ihm das S zen um
niend t er von dem Kardijnalgroßpönitentiar die goldene Kelle Dreimal Ken

er damit Mörtel aus der bereitſtehenden Mu
und häuft ihn auf die Schwelle mit den Worten
In fide et virtute Domini nostri Jesu Christi

flii Dei vivi und in der Tugend

Wachſendes kirchliches Leben
Bilanz über das Jahr 1925 Die Wiedereintrittsbewegung Günſtige

Ausſichten für die Fukunfſt
enſätze und differenzen kaum in die Erſcheing Vielmehr wurde durchaus ſachliche Arbeit

geleiſtet alle Abgeordneten ließen ſich bei ihren
Entſcheidungen von der Sorge um die Kirche
tragen Zum erſtenmal wurde der Provinzial
Kirchenrat gewählt die Provinzialſynode ent
ſandie drei geiſtliche und ſechs weltliche Mit
glieder Beſonders wichtig war die Stellung der
ſächſiſchen Provinzialſynode zur Schulfrage
Faſt einmütig trat man dafür ein daß die be
ſtehenden evangeliſchen Schulen ihren bisherigen
bekenntnismäßigen arakter behalten ohne daß
dazu erſt ein beſonderer Antrag geſtellt zu werden
braucht

Die Organe der Kirche alſo in erſter Linie
Pfarrer Superintendenten und Generalſuper
intendenten haben ſich im verfloſſenen Jahre be
müht ſich den beſonderen Forderungen die die
Gegenwart und der moderne Menſch an ſie ſtellen
gerecht zu werden Es läßt ſich erfreulicherweiſe
feſtſtellen daß z B auf ſozialem Gebiet beachtliche
Fortſchritte erzielt worden ſind Der Grundſatz
daß die Kirche allen Klaſſen und Ständen des
Volkes ihre Tore öffnen müſſe wurde anerkannt
und man handelte auch danach

Anerkannt werden mag auch die Arbeit der
freien kirchlichen Verbände Die verſchiedenen
Arbeitsgebiete der inneren Miſſion wurden ge
pflegt und es war möglich auch neben der ſtaat
lichen Wohlfahrtspflege die Beſonderheit evan
geliſcher Liebestätigkeit zur Geltung und An
erkennung zu bringen er Evangeliſche Bund
und der GuſtavAdolf Verein ließen ſich die Er
haltung des Erbes der Reformation angelegen
ſein

Das Provinzialjugendpfarramt hat der evan
geliſchen Jugend gedient und ihre beſonderen reli
giäſen Bedürfniſſe befriedigt Die Arbeit iſt
außerordentlich gewachſen ſo daß die Anſtellung
o zweiten hauptamtlichen Jugendpfarrers er
olgte

Das Jahr 1925 geht ſeinem Ende zu Rück
ſchauend wird man ſagen dürfen daß
manche Aufgaben für die Zukunft bleiben die in
der Vergangenheit nicht gelöſt werden konnten
Jmmerhin hat das evangeliſche Volk der Provinz
Sachſen berechtigten Anlaß mit einer gewiſſen
Genugtuung auf das zu blicken was im letzten
Jahre erreicht und geleiſtet werden konnte Die
Kriſis die in der Revolutions und Jnflationszeitdrohte und ſich bereits auswirkte iſt überwunden
und hat einem zielbewußten Neuaufbau Platz ge

SilveſterAbend findet im Neumarktſchützenhaus

amni

macht Dr G
Deutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Heute Diens

tag abends 7 Uhr äger We tsfeie alle R Picht ger Wo chnachteheier

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Mittwoch 30

Wirtſchaftsrundfunk 10 30 45 bis 5 6 15
bis ffeaftsnachrichten Rundfunk füUnterhaltung i Belehrung 10 10,15 Uhr Winterwetter
berichte des Sächſ Verkehrsverbandes 10,15 Uhr Was die
atung bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt und Voraus
age der Wetterwarten Dresden Magdeburg Weimar
12 Uhr Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen
1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht 4,46 und 6
bis 5,30 Uhr Nachmittagskonzert der Leipzi Rund
funkhauskapelle 6,30 6,45 Uhr Steuerrundfunk 6,45
bis 7 Uhr Funkbaſtelſtunde 7,30 Uhr Vortrag
Geheimrat Prof Dr Brandenburg von der Univerſität
Leipzig 5 e innerhalb der Vortragsreihe Bis
marck 7,30 8 Uhr Prof Dr Klemm vom Ppſy
chologiſchen Inſtitut der Univerſität Leipzig Zeittudien und er 8,15 üßr ör
piel Der Alpenkönig und der Menſchenfeind Wieder
holung Romantiſch komiſches Märchen in 3 Akten

galus

von dinand Raimund Worte undSpielleitung Prias Witte Orcheſter Das Leipziger
Sinfonie Orcheſter Chor Leipziger OratorienVer
einigung Dirigent Hilmar Weber e Aſtra

der Alpenkönig Prof Ad Winds Linarius

unſeres Herrn Jeſu Chriſti des Sohnes des leben
digen Gottes

Drei Steine Der Pontifex iſt wieder der erſte
ſchlichte Maurer an dem mächtigſten Bau der
Chriſtenheit Er ſetzt den erſten Stein Collocamus lapidem istum primarium Wir ſetzen
dieſen erſten Stein

Den zweiten Ad claudendam hane PortamSanetam Um dieſe heilige Pforte zu ſchließen
Den dritten Singulo Jubilaei anno rese

randam Die erſt im ggehre des Jubiläums
wieder geöffnet werden ſoll

Wieder fallen unſichtbare Engelsſtimmen ein
Sie jubeln die Hymne J Urbs Jeru
salem, und der ſ2 im Wechſelgeſang mit den
Kardinälen ſingt mit Auf den Thron zurück
gekehrt geht er zu dem klangvrollen Oremus über
während dem das Werk des Zumauerns vom
Kardinalgroßpönitentiar vier weiteren Pöniten
tiaren und e von den Sanpietrini denDomangeſtellten fortgeſetzt wird bis das Te doum
erklingt die Kerzen verlöſchen und r den
weißen Pfauenfächern und dem Jubel von ſechzigtauſend oder hunderttauſend Menſchen die K tche

und Platz davor füllen die Sedia Gestatoria
entſchwebt

Alles iſt gut gegangenblick über den Verlauf
der Papſt das Wort bereits
dabei über die kirchliche Schwelle betrat politiſchen

r de Fa7 v n zerung ſprach ſeine höchſte Zufrieden erie glatte 48 len des gewaltigen Pilger
verkehrs aus wollte ſeine tiefe Erſchütterung an
läßlich des Attentatsverſuches auf nicht
verhehlt wiſſen Gott habe ſchützend ſeinen Arm
gehalten über den Gefährdeten

Die hen Behörden die Regierungs
e

ei ieiligen res ha
r Er trat

preſſe im beſonderen wie die rioten im all
emeinen hörten ſolche Worte natürlich gerneb laſſen die auch nicht undeutlichen ichen
emerkungen über die Freivetten die zu ver

tepigeg die Kirche niemals ermüden werde unter
den Tiſch W und betonen daß keiner der
Hunderttauſenden von Jiltier etwas von der an
eblichen Tyrannei in Jtalien gemerkt habe Tats l es bewundernswert wie die Mauern
oms die Scharen der Gläubiger aufnahmen

berſten Freilich illionenmit u man im herumiſen zu den

A Vublenge u et et ree
ie lchen eger r re Silberkorn Sophiens Bruder

Kaufmann in Venedig Oskar Berger i
ein junger Maler rl eBedienter Rudolf Haas Seba Kutſcher a iklas

Chriſtian Glühwurm ein Kohlenbrenner G mar
Marthe ſein Weib Käthe Huth Salchen
Chriſtoph Andres ihre Kinder Franzl Holz
auer Salchens Bräutigam Hans Bocken Viktorinens

ſburgas Emerentias Geſtalten R pelkopfs ver
ſtorbene Weiber Alpengeiſter Genien Diener in Rat
pelkopfs Hauſe Anſchließend etwa 11 Uhr Preſſe
bericht und Sportfunkdienſt

c

Mitteldeutſcher Sender Donnerstag 31 Dezember
Silveſter Rundfunk für Unterhaltung und Belehrung
10 10,15 Uhr Winterwetterberichte des Sächſ Ver
kehrsverbandes 10,15 Uhr Was die Zeitung bringt
1145 Uhr Wetterdienſt und Vorausſage der Wetter
warten Dresden Pera Weimar 12 Uhr

12,556 Uhr enerMittagsmuſik itzeichen 1,15Pry und Börſenbericht 6 u Nachmittags
Uhr Preſſekonzert des Leipziger Rundrunkorcheſters Programmder Mitteldeutſchen Sendeſtelle Dresden für beide
Wellen 8,15 Ühr Operetten Abend Mitwirkende

Schubert Sopran Otto WudtkeBraun vom
eſidenztheater Dresden Tenor und die Dresdener

Rundfunkhauskapelle 1 Suppé h ausder Operette Der fel auf Erden b Lehar
Niemand liebt dich ſo wie aus der Operette
Paganini Dresdener Rundfunkhauskapelle 2 a

Winterberg Auftrittslied der Katharina aus Der
Günſtling der Zarin b Kollo Ein Märchenglück T
ein Sommertraum Lied aus Drei alte Schachteln
c Granichſtaedten Lied der Nadja aus Der Orlow
ohanna Schubert 3 Millöcker Duett aus der
perette Der Bettelſtudent Johanna Schubert

Otto WudtkeBraun 4 a Benatzky Für dich aus
der Revue Für dich b Gilbert Liebling du haſt
mich in Stim r gebrachr aus Uſchi Dresdenerhkundjankyanglepe ie 5 a H Krome Rheinſehnſucht
b Offenbach Serenade aus Der oldſchmied von
Toledo c Krome Das wir in Heidelberg Otto
Wudtke Braun 6 Strauß Duett aus der Operette
Die Fledermaus Johanna Schubert Otto tke

Braun 7 Leo II urri aus der OperetteDie 7 von Stambul Dresdener Rundfunk
auskapelle Anſchließend etwa 9,30 u Preſſe

icht und Sportfunkdienſt 10 1 Uhr ſterfeier
in der Mirag Mitwirkende Martina Otto Morgen
ſtern Guſtav Herrmann Hans Zeiſe Gött Andreas

ion 8,15 Uhr Ali Paſcha von r Oper
in einem Akt 3 Verwandlungen von LortzingNach der handſchriftlichen ne bearbeitet von
Georg Richard Kruſe Muſikaliſche Leitung Theodor
Blumer Spielleitung Carl Blumau Regiſſeur Or
cheſter Verſtärktes Rundfun r Perſonen

Beiahies S Wellnerſiſchem Dienſt Richard
rahim

itän

ge
re ihre Vertraute
n Eunuch Franzöſiſche

Sklaven Haremsfrauen Die Szene ſpielt in Albanien
1 Verwanolung Küſte von ien Eine n
Schaluppe liegt vor Anker 2 Verwandlung rten
bei Ali Paſ prgri 3 Verwandlung Schönerleuchteter Saal in Paſ Landhauſe in der

e e gehigen r e en An19 Jahchander ts Klrullfenn Sportfuntdienſt

Geſchäſtsverkehr

Ala H ein u Vogler Zeitungs Katalog 1ehe n
eitungs Katalog 1926 die 51 Auflage zu

vielen des Welthauſes wird daswieder alljährvorragenden h willko überftewurde es doch währ der Kriegsjahre ſehr entbehrt Kau
Wie bisher bringt der vornehm aus ſtattliche aufgelet et S le itungs riſtenDeutſchen geiches der enropaiſchen ander und aller 1319Snte Beſonders be keee iſt es daß die Land

altangeſehene Fi deren Urteil auf dem en war oebiet als maßgebend r iſt dem Vorwort als dehe e Sorge be eehe h 1nn et unvreſſe gebührend betont W 3 s
T T T T Hofentum und BVerlag Saale Zeitungs Geſell 2o H Drud Sr venel Seiciiſdeſt x o halbe

lle a d S Verantwortlich für den redaktione t

Dr e en el T d eAnzeigent i ttger a d S Sp uihr r e Wo lich nur von 9 evor Au run n ManufkripteWird keinerlei Gerahr übernommen r

warf als handle es ſich bloß um deutſches ieriſt es nicht Die Kirche e
rwartungen mit der ben Million echter

Pilger ſchon weit übertroffen ſteht doch damit
dieſes Jubeljahr gemeſſen an dem Tiefſtand des
vorigen Jahrhunderts wieder im Zeichen reli
giöſen Aufſchwungs

Noch liegen genaue Statiſtiken nicht vor aber
das iſt ſicher die deutſchen Pilger marſchieren
weitaus überlegen an der Spitze Auch ein Be
weis wie ungleich ſtärker noch der Glaube in den ihre
h ebieten deutſcher Sprache wurzelt auf

als in den romaniſchen Ländern doch wäre esungerecht dabei die Miiwirkung einer vorbild wie
lichen Organiſation zu verkennen Gerade von hein
freähh Seite iſt die Ueberlegenheit der deut ſtieg
chen Behörden auf dieſem Gebiete die ſchlichte wie
Kleidung und das untadelige Auftreten der Pil leuc
er deutſcher Raſſe gerühmt worden Dabei war ſche

Anreiz für die Fran die Prunkent difaltung der Kirche anläßlich einer Romfahrt zu te
erleben erheblich e fanden doch nicht weniger e
denn fünf Heiligſprechungen von Franzoſen ſtatt Ka
und nur eine ein e zuge die des Caniſius die
der von der katholiſchen Kir e als der zweite wie
Apoſtel Deutſchla bezeichnet wird nur

Die letzte Heiligſprechung ſie betraf die Die
d von Orleans hatte im Jahre 1920 genattgefunden Bei ſolchen Gelegenheiten iſt natur
emäß in Rom beſonders viel zu v m Anno
anto kamen nun noch eine eihe von Selig Blſprechungen hinzu dann die Feier des Kon dievon Nicäa die ein Pontifikalamt im als Ri

katholiſchen Ritus in der Peterskirche ſah eine tie
Menge von Kongreſſen und ſchließlich die über ger
reiche Miſſionsausſtellung in den vatikaniſchen

Gärten eUnd die Sündenyergebung der Haupizwet de iAnno Santo Sollen nur ieſcn en ug J
werden die ſich eine Romreiſe ker ten konnten
Nein der Papſt hat beſtimmt der Ablaß auf wrdas ganze kommende Jahr ausgedehnt und in Fe
allen Ländern der Welt erreichbar wird Außer ſick
d ne heilige Jahr am Zu 77 P

er proklamiert die Aufger des ſozialen Ka es Chriſti s be
tiſ hriſtentum ſoll wieder mehr zur Geltung N

en Hallt es ihr Glocken in heilige Nacht 5
Guſtav W Eberlein
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